
Manfred Dollmann sichert sich Silbermedaille im WM-Teambewerb 

 

(Vizeweltmeister Manfred Dollmann mit seiner Silbernen) 

Von 25. Oktober bis 3. November 2010 fand in Gwangju (Südkorea) die Para-Tischtennis-Weltmeisterschaft statt. Im 

Anschluss an die Einzelbewerbe, in denen sich Andreas Vevera eine Bronzemedaille erkämpfte - der NÖTTV berichtete hier 

bereits darüber -, gelangten die Mannschaftsbewerbe mit österreichischer Beteiligung zur Austragung. 

Vevera ging mit Hans Ruep in der Klasse 1-2 an den Start. Nach einem 3:0-Viertelfinalerfolg über Großbritannien wartete im 

Halbfinale das französische Team, gegen das die Österreicher mit 0:3 verloren. Im Spiel um Platz 3 setzte sich die 

koreanische Mannschaft mit 3:1 durch, wodurch sich Vevera/Ruep letztendlich mit dem undankbaren vierten Platz zufrieden 

geben musste. 

 

(Andreas Vevera freut sich mit Doris Mader über seine Bronzemedaille) 

In der Klasse 3 bildete der Hadersdorfer Manfred Dollmann gemeinsam mit Egon Kramminger und Christian Saiger die rot-

weiß-rote Mannschaft. Das Dreiergespann zog dank eines 3:0-Sieges über Argentinien souverän ins Halbfinale ein und 

lieferte sich dort ein dramatisches Duell gegen die topgesetzten Deutschen. Nach hartem Kampf endete dieses Spiel 

erfreulicherweise mit 3:2 für die Österreicher. Im Endspiel gegen Frankreich musste das Trio zwar die Überlegenheit der 

Equipe Tricolore zur Kenntnis nehmen, die Freude über die Silbermedaille war aber trotzdem groß. 



 

(WM-Silber für Manfred Dollmann, Christian Saiger und Egon Kramminger) 

Der NÖTTV gratuliert den österreichischen Teilnehmern zu ihren WM-Medaillen sehr herzlich und wünscht nach 

dieser anstrengenden Reise erholsame Tage! 
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